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Steuerpflichtige, die noch nicht in die Verzeichnisse der Getränkesteuer-
kontrolle eingetragen sind und somit keine Steueranzeige erhalten, haben
die in der betreffenden Steuerperiode getätigten Umsatzgeschäfte gleichwohl
zu melden. Die Formulare können sie entweder bei der Oberzolldirektion,
Sektion für Getränkesteuer, den Zollkreisdirektionen, den Zollinspektoraten
St. Gallen und Zürich oder bei den kantonalen Staatskanzleien beziehen.

Nichteinsendung oder verspätete Binsendung der ausgefüllten und unter-
zeichneten Steueranzeigen wird geahndet.

Bern, den 26. März 1935.
Eidgenössische Oberzolldirektion,

Sektion für Getränkesteuer.

#ST# Wettbewerb- imd Stellenausschreibnngen, sowie Anzeigen.

Verschollenheitsruf.
Jäggi, Anna Marie, geboren 1877, und
Jäggi, Arnold, Antons sei., gewesener Papierschneider, welche im

Jahre 1882 nach Amerika ausgewandert sind und von denen seither
keine Nachrichten mehr eingetroffen sind, werden hiemit aufgefordert,
sich innert Jahresfrist schriftlich oder mündlich beim Unterzeichneten zu
melden, ansonst über sie die Verschollenheit ausgesprochen wird.

Die gleiche Aufforderung ergeht an jedermann, der über die Ver-
miseten Nachrichten zu geben imstande ist. (2.).

S o l o t h u r n , den 27. März 1935.

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten :
Dr. B. Bachtier.

Verschollenheitsruf.
Ruetsch, Jakob, Niklausen sei., geboren 20. Juli 1849, von Bibern,

zurzeit unbekannten Aufenthaltes in Amerika, von welchem seit zirka
50 Jahren keine Nachrichten mehr eingetroffen sind, wird hiemit auf-
gefordert, sich innert Jahresfrist beim Unterzeichneten schriftlich oder
mündlich zu melden, ansonst über ihn die Verschollenheit erklärt wird.
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Die gleiche Aufforderung ergeht an jedermann, der über den Ver-
missten Nachrichten zu geben imstande ist. (2.).

S o l o t h u r n , den 27. März 1935.

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten :
Dr. B. Bachtier.

Verschollenheitsruf.
Hochstuhl, Mathilde, Josefs, geboren 1863, von Kriegstetten, unbe-

kannten Aufenthaltes, welche in früheren Jahren nach Südamerika aus-
gewandert ist, von welcher seit mehr als 10 Jahren keine Nachrichten
mehr eingelangt sind, wird hiemit aufgefordert, sich schriftlich oder
mündlich beim Unterzeichneten zu melden, ansonst über die Vermieste
die Verschollenheit ausgesprochen wird.

Die gleiche Aufforderung ergeht an jedermann, der über die Ver-
misste Nachrichten zu geben imstande ist. (2.).

S o l o t h u r n , den 28. März 1935.

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten:
Dr. B. Bachtier.

Ausschreibungen von Bauarbeiten.

Postgebäude in Ölten.
Über die Ausführung der Gerüstungs-, Abbruch-, End-, Maurer-, Eisenbeton-, Kanali-

sations-, Steinhauer-. Zimmer- und Spenglerarbeiten zur Erweiterung des Postgebäudes in
Ölten wird Konkurrenz eröffnet. — Plane, Bedingungen und Angebotsformulare liegen
im Bureau des Postverwalters in Ölten zur Einsicht auf.

Bin Beamter unserer Direktion wird dort am 10. April 1935, von 8 1/2 bis 12
und 14 bis 18 Uhr anwesend sein, um jede gewünschte Auskunft zu erteilen.

Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot für Zwischen-
bau Postgebäude Ölten" bis und mit dem 16. April 1935 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern , den 29. März 1935. (2.).

Postgebäude Winterthur.
Über die Ausführung von Maurer-, Versetz- und Steinhauerarbeiten für die Fassaden-

renovation des Postgebäudes Winterthur wird Konkurrenz eröftnet. — Plane, Bedingungen
und Angebotsformulare sind von 14 bis 18 Uhr im Bureau der eidgenössischen Bau-
inspektion in Zürich, Clausiusstrasse 37, aufgelegt.
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Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot für Poslgebäude
Winterthur" bis und mit dem 8. April 1935 franko einzureichen an die

B e r n , den 22. März 1935.
Direktion der eidg. Rauten.

(2..)

Eidgenössische Technische Hochschule in Zürich.
Über die Ausführung von Erd-, Kanalisations-, Maurer-, Versetz- und Eisenbeton-

arbeiten zum Um- und Erweiterungsbau des Chemiegebäudes an der Eidgenössischen
Technischen Hochschule in Zürich wird Konkurrenz eröffnet. — Pläne, Bedingungen und
Angebotsformulare sind von 8 bis 10 Uhr im Bureau des bauleitenden Architekten,
Herrn Prof. 0. K. Salvisberg, E. T. H. Zürich, Zimmer l b, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot für die Er-
weiterungsbauten des Chemiegebäudes E. T. H. Zürich", bis und mit 10. April 1935 franko
einzusenden an die

Direktion der eidg. Bauten.
B e r n , den 22. März 1935. (2..)

Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den gesetzlichen Grundbesoldungen ohne
Rücksicht auf die von der Bundesversammlung am 13. Oktober 1933 beschlossene

Herabsetzung. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht.

Anmeldestelle

Direktion der
eidg. Munitions-
fabrik in Tnun

Vakante Stelle

Kanzleigehilfe
I. Klasse

Erfordernisse

Gute allgemeine und gründ-
liche kaufmännische

Bildung; Praxis in Fabrik-
betrieben, wenn möglich

auch im Ausland; Steno-
graphie und Maschinen-
schreiben; deutsch und

französisch perfekt; militär-
dienstpflichtig

Besoldung
Fr.

3500
bis

6500

An-
meldungs-

termln

20. April
1935

(2.).
Die Anstellung erfolgt vorläufig provisorisch.

Bauabteilung
des Kreises III

Bundesbahnen
In Zürich

Stellwerkmonteur
in Winterthur

Gelernter
Elektromechaniker oder

Feinmechaniker

221
bis

361*)

8. April
1935

(10
*) Monatslohn.
Eintritt sobald als möglich. Die Beschäftigung erfolgt vorerst im Taglohn.
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